
 



 

Subtest Zeit 

Hören 30 Minuten 

Lesen und Schreiben 120 Minuten 

Sprechen 15 Minuten 

Gesamt 165 Minuten 

Testformat 



HÖRVERSTEHEN 

Teil 1 

Sie hören nun fünf kurze Texte. Dazu sollen Sie fünf Aufgaben 

lösen. Sie hören diese Texte nur einmal.  

1. Die Sprecherin muss im Haushalt fast alles alleine 

machen.(R/F) 

2. Der Sprecher wäscht das Geschirr und die Wäsche. (R/F)

3. Die Sprecherin ist berufstätig und hat keine Zeit für

die Hausarbeit. (R/F)

4. Der Sprecher teilt sich mit seiner Partnerin die Arbeit

je nach Situation auf. (R/F)

5. Die Sprecherin ist froh, dass ihr Mann so viele 

Hausarbeiten übernimmt. (R/F)



 

Teil 2 

Sie hören nun ein Gespräch. Dazu sollen Sie zehn 

Aufgaben lösen. Sie hören das Gespräch zweimal. 

 

11. Der Sportverein plant eine große Feier.(R/F) 

12. Der Journalist unterhält sich mit einer Vertreterin des 

Sportvereins. (R/F)  

13. Viele Papiere aus den Anfängen des Vereins sind im Krieg 

verloren gegangen. (R/F) 

14. Der Verein veröffentlicht jedes Jahr eine 

Festzeitung.(R/F) 

15. Der Verein hatte von Anfang an auch Frauen als 

Mitglieder. (R/F) 

16. Heute gibt es im Verein mehr Frauen als Männer. (R/F) 

17. Im Verein kann man Sport im Freien und in der Halle 

treiben. (R/F) 

18. Die Mitglieder müssen die Kosten für ihren Verein alleine 

tragen. (R/F) 

19. Der Sportverein bietet auch Schwimmkurse an. (R/F) 

20.Einige Leute, die im Verein ausgebildet wurden, arbeiten 

dort heute als Lehrer. (R/F) 



 

Teil 3 

Sie hören nun fünf kurze Texte. Dazu sollen Sie fünf Aufgaben 

lösen. Sie hören jeden Text zweimal. 

Entscheiden Sie beim Hören, ob die Aussagen 56-60 richtig oder 

falsch sind. 

Markieren Sie Ihre Lösungen für die Aufgaben 56-60 auf dem 

Antwortbogen. 

Markieren Sie PLUS (+) gleich richtig und MINUS (–) gleich 

falsch. 

 

16) Das Büro ist in der Schillerstraße. 

17) Der Film „Sommer“ läuft im Filmcasino. 

18) Im Süden Bayerns wird es am Nachmittag schön und nicht 

sehr warm. 

19) Im Zugrestaurant können Sie auch Zeitungen kaufen. 

20) Damenröcke kosten heute 39 Euro. 

 

 



 

LESEVERSTEHN 

Teil 1 

Lesen Sie die Überschriften a–j und die Texte 1–5. 

Welche Überschrift passt zu welchem Text? 

Jede Überschrift können Sie nur einmal benutzen.  

 

Überschriften 

 

A. Immer mehr Menschen arbeiten im Homeoffice 

B. Neuer Ratgeber: Gesund essen im Alltag 

C. Umfrage: Wie verbringen Jugendliche ihre Freizeit? 

D. Günstige Reisen für Senioren 

E. Online-Shopping wird immer beliebter 

F. Tipps gegen Stress im Beruf 

G. Urlaub in der Natur liegt im Trend 

H. Digitale Kurse ersetzen den Sprachunterricht nicht 

İ. Neue App hilft beim Zeitmanagement 

j.Lesen fördert die Konzentration 

 

 

 

 

 

 



 

 

1) Eine aktuelle Studie zeigt, dass viele Arbeitnehmer ihre Aufgaben inzwischen von zu 

Hause aus erledigen. Besonders Büroangestellte schätzen die flexible Zeiteinteilung und 

den Wegfall des Arbeitswegs. Trotzdem wünschen sich viele einen festen Kontakt zu 

Kollegen. 

 

2) In einer neuen Untersuchung wurden Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 

befragt. Die meisten verbringen ihre Freizeit mit Freunden oder sozialen Medien. Sport 

spielt zwar noch eine Rolle, wird aber seltener regelmäßig ausgeübt als früher. 

 

3) Immer mehr Menschen entscheiden sich im Urlaub bewusst gegen große Städte. 

Stattdessen wählen sie kleine Orte, Wanderregionen oder Campingplätze. Ruhe, frische 

Luft und Abstand vom Alltag sind die wichtigsten Gründe dafür. 

 

4) Ein neu erschienenes Buch erklärt, wie man auch mit wenig Zeit ausgewogen 

kochen kann. Es enthält einfache Rezepte, Einkaufslisten und Tipps für den Alltag. 

Besonders Berufstätige sollen davon profitieren. 

 

5) Experten betonen, dass regelmäßiges Lesen nicht nur den Wortschatz verbessert, 

sondern auch die Aufmerksamkeit steigert. Schon wenige Minuten pro Tag können 

helfen, sich besser zu konzentrieren und Stress abzubauen.



 

Teil 2  

Lesen Sie den Text und die Aufgaben 6–10. Welche Lösung (a, b 

oder c) ist jeweils richtig? Markieren Sie Ihre Lösungen für 

die Aufgaben 6–10 auf dem Antwortbogen. 

 

Heute geht es um ein Thema, das in den letzten Jahren immer 

mehr an Bedeutung gewonnen hat: die vegane Ernährung und die 

Zukunft der Fleischproduktion. Lesen Sie weiter, um mehr über 

die Vorteile und Nachteile einer veganen Ernährung, die 

Entwicklung von künstlichem Fleisch und die Umweltauswirkungen 

der Tierhaltung zu erfahren. 

In den letzten Jahren hat sich das Bewusstsein für eine 

gesunde und nachhaltige Ernährung weltweit erhöht. Viele 

Menschen entscheiden sich für eine vegane Ernährungsweise, um 

die Umwelt zu schonen und Tieren ein besseres Leben zu 

ermöglichen. In diesem Artikel befassen wir uns mit der 

veganen Ernährung, dem Konzept der künstlichen 

Fleischproduktion und den Auswirkungen der Tierhaltung auf die 

Umwelt. 

Die vegane Ernährung basiert auf pflanzlichen Lebensmitteln 

und schließt tierische Produkte wie Fleisch, Milch, Eier und 

Honig aus. Veganer betonen die Vorteile einer solchen 

Ernährung für die Gesundheit, die Umwelt und das Tierwohl. In 

der Tat kann eine ausgewogene vegane Ernährung dazu beitragen, 

das Risiko von Herzerkrankungen, Diabetes und bestimmten 

Krebsarten zu reduzieren. Obwohl die vegane Ernährung 



 

viele Vorteile für die Gesundheit, die Umwelt und das Tierwohl 

bietet, gibt es auch einige Nachteile, die berücksichtigt 

werden sollten: 

Nährstoffmangel: Eine vegane Ernährung kann bei unzureichender 

Planung und Aufmerksamkeit zu einem Mangel an wichtigen 

Nährstoffen führen. Dazu gehören Vitamin B12, Eisen, Kalzium, 

Omega-3-Fettsäuren und Zink. Veganer sollten darauf achten, 

ihre Ernährung entsprechend zu ergänzen oder nährstoffreiche 

Lebensmittel zu konsumieren, um Mangelerscheinungen 

vorzubeugen. 

Eingeschränkte Lebensmittelauswahl: Veganer können in einigen 

Situationen eine eingeschränkte Auswahl an Lebensmitteln 

haben, insbesondere in Restaurants, Cafés oder bei 

Veranstaltungen. Dies kann das Essen in Gesellschaft 

erschweren und den sozialen Aspekt des Essens beeinträchtigen. 

Zeitaufwand und Planung: Eine ausgewogene vegane Ernährung 

erfordert oft mehr Zeit für die Planung von Mahlzeiten und den 

Einkauf von speziellen Lebensmitteln. Besonders für Menschen 

mit wenig Zeit oder eingeschränktem Zugang zu veganen 

Lebensmitteln kann dies eine Herausforderung darstellen



 

6. Welche Hauptmotivation steht laut dem Text im Vordergrund, 

wenn Menschen sich für eine vegane Ernährung entscheiden? 

A) Sie möchten Gewicht verlieren und sportlicher werden. 

B) Sie möchten ihre Ernährung abwechslungsreicher gestalten. 

C) Sie möchten die Umwelt schützen und das Tierwohl fördern. 

D) Sie möchten den Geschmack von Fleischprodukten vermeiden. 

 

 

7. Welche Aussage beschreibt am besten die gesundheitlichen  

Vorteile einer veganen Ernährung laut dem Text? 

A) Vegane Ernährung verhindert alle Arten von Krankheiten. 

B) Vegane Ernährung kann das Risiko bestimmter Krankheiten 

verringern. 

C) Vegane Ernährung führt automatisch zu einer besseren 

Fitness. 

D) Vegane Ernährung ersetzt die Notwendigkeit von 

Nahrungsergänzungsmitteln. 

 

 

8. Was wird im Text als eine mögliche Herausforderung einer 

veganen Ernährung genannt? 

A) Zu viele ungesunde pflanzliche Produkte. 

B) Der übermäßige Konsum von künstlichem Fleisch. 

C) Die eingeschränkte Lebensmittelauswahl in sozialen 

Situationen. 

D) Der zu hohe Kaloriengehalt pflanzlicher Lebensmittel. 

 

 

 



 

 

 

9. Welche Aussage über künstliches Fleisch lässt sich aus dem 

Text schließen? 

A) Es ist bereits vollständig umweltfreundlich und weit 

verbreitet. 

B) Es wird als mögliche Lösung für Umweltprobleme der 

Tierhaltung gesehen. 

C) Es ersetzt alle Formen der veganen Ernährung. 

D) Es hat keine Verbindung zu Nachhaltigkeitszielen. 

 

10. Warum kann eine vegane Ernährung laut dem Text 

zusätzlichen Zeitaufwand erfordern? 

A) Weil man ständig neue Rezepte erfinden muss. 

B) Weil Mahlzeiten sorgfältig geplant und spezielle 

Lebensmittel eingekauft werden müssen. 

C) Weil vegane Produkte ausschließlich online erhältlich sind. 

D) Weil pflanzliche Lebensmittel schwer verdaulich sind.



 

Teil 3  

Lesen Sie die Situationen 11-15 und die Anzeigen A – H . 

Finden Sie für jede Situation die passende Anzeige. Markieren 

Sie Ihre Lösungen für die Aufgaben11-15 auf dem Antwortbogen. 

Für eine Aufgabe gibt es keine Lösung. Markieren Sie in diesem 

Fall ein X.   

 

13. Jens hat ein altes Haus geerbt und möchte es renovieren 

lassen. 

 

14. Frau Scheidt ist das Einfamilienhaus, in dem sie zurzeit 

lebt, zu groß und sie möchte es vermieten. 

 

15. Frau Wenzel ist Architektin und sie möchte möglichst viel 

Arbeit von zu Hause aus erledigen. Ihre 3-Zimmer-Wohnung 

ist dafür zu klein. 

 

16. Freunde aus Holland wollen sich eine kleine Wohnung in 

Stuttgart kaufen. 

 

17. Sarah ist Studentin und sucht ein Zimmer in München. 

 

18. Familie Walter geht ab Juni für drei Monate ins Ausland 

und möchte in dieser Zeit die Wohnung vermieten. 

 

19. Herr Rollberg hat im Lotto gewonnen und will sich eine 

schöne und günstig gelegene Wohnung in München kaufen. 

 



 

 

 



 

Teil 1 

Lesen Sie den Text und schließen Sie die Lücken 21-30. Welche 

Lösung (a, b oder c) ist jeweils richtig? 

Markieren Sie Ihre Lösungen für die Aufgaben 21-30 auf dem 

Antwortbogen. 

 

21 
a) aber 
b) denn 
c) sondern 

24 
a) anstrengend 
b) anstrengende 
c) anstrengendes 

27 
a) gelernt 
b) sondern 
c) sondern auch 

30 
a) dir 

b) euch 

c) uns 

22 
a) eine 
b) einen 
c) einer 

25 
a) trotzdem 
b) wegen 
c) deshalb 

28 
a) denen 
b) dem 
c) die 

 

23 
a) bin 
b) habe 
c) werde 

26 
a) nach 
b) in 
c) bis 

29 
a) meine 
b) meinen 
c) meiner 

 

Liebe Anna, 

nach meinem Umzug nach Hamburg habe ich mich langsam an das 

neue Leben gewöhnt. 

Am Anfang war alles ungewohnt, 21 ich habe schnell neue 

Leute kennengelernt. 

Ich arbeite jetzt bei 22 kleinen Firma im Zentrum der Stadt. 

Dort 23 ich seit drei Monaten als Assistent tätig. Die 

Arbeit ist manchmal sehr 

24, besonders wenn viele Termine anstehen, 25 macht sie mir 

Spaß. 

Ich habe 26 dieser Zeit viel Neues gelernt, nicht nur über 

Organisation, 

27 auch über Teamarbeit. 

Die Kollegen, mit 28 ich täglich zusammenarbeite, sind sehr 

hilfsbereit. 

Letztes Wochenende habe ich meine Eltern bei 29 Freunden 

besucht. 

Darüber erzähle ich 30 bald mehr. 

Liebe Grüße 

Paul 



 

Teil 2 

Lesen Sie den Text und schließen Sie die Lücken 31–40. 

Benutzen Sie die Wörter a–o. 

Markieren Sie Ihre Lösungen für die Aufgaben 31–40 auf dem 

Antwortbogen. Jedes Wort passt nur einmal. 

Hotel Alpenblick 

Ruhige Lage, ideal für Familien, 

großer Garten, Freizeitangebote für Kinder, 

Halbpension möglich, Haustiere auf Anfrage. 

Kontakt: info@alpenblick.at 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich habe Ihre Anzeige gelesen und interessiere mich sehr 31 

Ihr Hotel. 

Meine Familie und ich möchten im August Urlaub machen und 32 

einige Fragen zu Ihrem Angebot stellen. 

Meine Frau und mich interessiert 33 das Freizeitprogramm für 

Kinder, 34 wir mit zwei Kindern reisen. 

Könnten Sie uns bitte mitteilen, 35 lange ein Aufenthalt 

mindestens dauern muss und 36 es spezielle Angebote für 

Familien gibt? 

In Ihrer Anzeige steht auch, dass Haustiere erlaubt sind. 37 

wir einen kleinen Hund haben, möchten wir gern wissen, ob wir 

ihn mitbringen dürfen. 

Bitte schreiben Sie uns bald, 38 wir unsere Reise rechtzeitig 

planen können. 

Außerdem wären wir Ihnen sehr 39, 40 Sie uns Fotos vom Hotel 

und der Umgebung zusenden könnten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Daniel Weber 

a) DAFÜR     b) DA 

c) DAMIT     d) DESHALB 

e) FÜR     f) GERNE 

g) KÖNNTEN    h) WANN 

i) WIE     j) DANKBAR 

k) OB     l) BESONDERS 

m) MIT     n) SCHLIESSLICH 

o) WENN 

mailto:info@alpenblick.at


 

Teil 1 

Sie haben von einer Freundin folgende E-Mail erhalten: 

 

Lieber / Liebe __________, 

vielen Dank für deine Nachricht! Es freut mich sehr, dass du 

mich bald besuchen möchtest. 

Wie du weißt, lebe ich in einer ziemlich großen Stadt. Deshalb 

möchte ich wissen, 

wie lange du bleiben möchtest und ob du lieber ein Hotel 

buchen willst oder bei mir wohnen möchtest. 

Außerdem interessiert mich, was du hier unbedingt sehen oder 

machen möchtest. 

Gibt es etwas Besonderes, das ich für deinen Besuch 

vorbereiten soll? 

Schreib mir bitte bald, damit ich alles gut planen kann. 

Liebe Grüße 

Alex 

 

 

Antworten Sie auf die E-Mail. Schreiben Sie zu allen vier Punkten: 

 wie lange Sie bleiben möchten 

 wo Sie übernachten möchten 

 was Sie gemeinsam unternehmen wollen 

 was Ihr Freund / Ihre Freundin für Ihren Besuch vorbereiten soll 

Überlegen Sie sich vor dem Schreiben: 

 einen passenden Betreff 

 eine passende Anrede 

 eine Einleitung 

 einen passenden Schluss 

 

 



 

Antwortbogen Schreiben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Teil 1 

Einander kennenlernen Unterhalten Sie sich mit Ihrer Partnerin 

bzw. Ihrem Partner über folgende Themen. 

 

Name? 

Woher sie oder er kommt? 

Wie sie oder er wohnt (Wohnung, Haus, 

Garten …) ? 

Familie? 

Wo sie oder er Deutsch gelernt hat? 

Was sie oder er macht (Schule, 

Studium, Beruf …)? 

Sprachen (welche? wie lange? warum?) 

 

 

 

 

 

 

 



 

Teil 2  

Über ein Thema sprechen 

Teilnehmer/in A 

Sie haben in einer Zeitschrift einen Artikel zum Thema 

„Online-Einkaufen“ gelesen. 

Berichten Sie Ihrer Gesprächspartnerin / Ihrem 

Gesprächspartner darüber. 

Ihre Gesprächspartnerin / Ihr Gesprächspartner hat eine andere 

Meinung dazu gelesen und berichtet Ihnen auch darüber. 

Unterhalten Sie sich dann gemeinsam über das Thema. 

Sagen Sie Ihre Meinung und erzählen Sie von eigenen 

Erfahrungen. 

 

Online-Einkaufen 

„Ich kaufe sehr gern online ein. Das spart Zeit, und ich kann 

Preise gut vergleichen. 

Besonders praktisch finde ich, dass ich auch abends oder am 

Wochenende einkaufen kann. 

Außerdem bekomme ich viele Produkte günstiger als im 

Geschäft.“ 

Laura Becker, 28 Jahre, Studentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Teilnehmer/in B 

Sie haben in einer Zeitschrift ebenfalls etwas zum Thema 

„Online-Einkaufen“ gelesen. 

Berichten Sie Ihrer Gesprächspartnerin / Ihrem 

Gesprächspartner darüber. 

Ihre Gesprächspartnerin / Ihr Gesprächspartner hat eine andere 

Meinung dazu gelesen und berichtet Ihnen auch darüber. 

Unterhalten Sie sich dann gemeinsam über das Thema. 

Sagen Sie Ihre Meinung und erzählen Sie von eigenen 

Erfahrungen. 

 

Online-Einkaufen 

„Ich kaufe nur selten online ein. Mir ist es wichtig, Produkte 

vorher zu sehen und auszuprobieren. 

Außerdem habe ich schlechte Erfahrungen mit langen 

Lieferzeiten gemacht. 

Deshalb gehe ich lieber direkt in ein Geschäft.“ 

Thomas König, 41 Jahre, Angestellter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Teil 3: 

Teilnehmer/in A und B – Gemeinsam etwas planen 

Sie haben vor Kurzem einen Deutschkurs beendet und möchten 

sich bei Ihrer Lehrerin / Ihrem Lehrer bedanken. 

Zusammen mit Ihrer Gesprächspartnerin / Ihrem Gesprächspartner 

möchten Sie eine kleine Abschiedsfeier organisieren. 

Überlegen Sie gemeinsam: 

 was genau Sie machen möchten 

 was alles organisiert werden muss 

 wer welche Aufgaben übernimmt 

Sie haben sich dazu folgende Liste gemacht: 

 

Abschiedsfeier 

 Wann? 

 Wo? 

 Essen 

 Getränke 

 Geschenk für die Lehrerin / den Lehrer 

 Wer bezahlt was? 

 Einladungen 

 … 

 

 


